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Europas S. 6

Standortfaktor
 Im Gesundheitsverbund ist das 
Krankenhaus Engen die kleins-
te Einrichtung. Dennoch hat es 
eine wichtige Funktion. Als 
Haus am nördlichen Rande des 
Einzugsgebiets markiert es 
auch eine wirtschaftliche 
Grenze. Das Krankenhaus muss 
sich jetzt mit seinen Leistungen 
positionieren, um sich gegen-
über dem millionenschweren 
Klinikneubau in Villingen-
Schwenningen langfristig 
durchsetzen zu können. Das ist 
kein leichtes Unterfangen. 
Denn über der Spezialausrich-
tung des Hauses in nur eine 
Richtung soll die medizinische 
Grundversorgung der Bevölke-
rung nicht vernachlässigt wer-
den. Für Engen ist zu hoffen, 
dass der Spagat gelingt. Denn 
die hausärztliche Versorgung 
steht auf einem anderen Blatt. 
Hier werden in den kommen-
den Jahren einige Praxen 
schließen. Eine Lösungsmög-
lichkeit könnte das MVZ bie-
ten. Fraglich ist allerdings, ob 
diese Art von ärztlicher Versor-
gung in Engen funktioniert. 
Peter Fischer vom Klinikver-
bund zeigte im Gemeinderat 
auf, dass es hierfür keine pau-
schalen Lösungen gebe. Klar 
bleibt, dass Ärzte und ein 
Krankenhaus ein wichtiger 
Standortfaktor für die Infra-
struktur einer Gemeinde sind. 
Deshalb lohnt es sich darin zu 
investieren. Lea Kramer

kramer@wochenblatt.net
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GLÜCKLICHE GEWINNER
BEI DER IG SÜD

Stempelsport war für viele Besucher 
der Leistungsschau der IG Süd in Sin-
gen am letzten Aprilwochenende an-
gesagt. Denn im Gewinnspiel der IG 
Süd, das in Zusammenarbeit mit dem 
WOCHENBLATT veranstaltet wurde, 
kam es darauf an, die meisten Stand-
orte der Leistungsschau zu besuchen. 
Jetzt konnten durch gleich drei 
Glücksfeen die Gewinner ermittelt 
werden. Der Hauptpreis, ein Toyota 
Aygo, unter anderem vom Autohaus 
Bach gesponsert, geht nach Radolf-
zell. Mehr zur Ziehung der Gewinner 
auf Seite 11 dieser Ausgabe..

AUF ZUR GEWERBESCHAU
IN ORSINGEN

Hinkommen. Hinfahren. Hinlaufen. 
Es lohnt sich, versprechen die Veran-
stalter der Gewerbeschau in Orsin-
gen. Denn auf Besucher warten etwa 
40 Ausstellungsbetriebe, ein buntes 
Rahmenprogramm, Aktionen für 
Kinder und einige Besonderheiten. In 
und um die Kirnberghalle wird am 
Samstag, 11. Mai, von 12 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, 12. Mai, von 10 bis 
18 Uhr viel geboten. Mehr dazu steht 
auf den Seiten 9 und 10 dieser Ausga-
be. Von der »Seehäsle«-Haltestelle in 
Nenzingen aus wird ein kostenloser 
Busshuttle-Service angeboten. 

 Engen (lkr). Eine lebhafte Dis-
kussion löste in der jüngsten 
Gemeinderatssitzung der An-
trag für einen finanziellen Zu-
schuss des »Gesundheitsver-
bunds Landkreis Konstanz 
GmbH« aus. Seit 01.01.2012 ge-
hören das »HBH-Klinikum« und 
damit auch das Krankenhaus 
Engen zu dem Landkreis über-
greifenden Klinikverbund. Von 
Zuspruch aus der Fraktion der 
UWV bis hin zu kompletter Ab-
lehnung für die Geldspritze aus 
den Reihen der CDU waren vie-
le Meinungen vertreten. 
Der Geschäftsführer des Ver-
bundes, Peter Fischer, kam mit 
der Bitte um einen Investiti-
onszuschuss für die Radiologie 
des Engener Krankenhauses ins 
Rathaus. Insgesamt benötigt 
die Institution 130.000 Euro, 
um Röntgen- und Ultraschall-
geräte sowie deren Zubehör zu 
kaufen. Einen entsprechenden 
Ansatz hat die Stadt in Höhe 
von 65.000 Euro mit einem 
Sperrvermerk in den Haushalt 
2013 mit aufgenommen. Das 
Geld war zwar für das Kran-
kenhaus vorgesehen, der Rat 
hatte sich allerdings vorbehal-
ten, mit einer Investition abzu-

warten, bis das Jahresergebnis 
der Klinik vorliegt. Bereits in 
den Vorjahren hatte die Stadt 
Engen das ortsansässige Kran-
kenhaus bei Anschaffungen 
mit Zuschüssen in einer Ge-
samthöhe von 404.000 Euro 
unterstützt. Allerdings sei das 
Geld der Stiftung, so betonte 
Bürgermeister Johannes Moser, 
vor der Fusion zur Verfügung 
gestellt worden. Der Verlust-
Ausgleich sei auf fünf Jahre 
verteilt worden. Zudem habe 
die Stadt sonst immer für tech-
nische Ausstattung Zuschüsse 
gewährt. Heute verfügt das 

Krankenhaus Engen über 43 
Belegbetten. Ein Schwerpunkt 
des Hauses liegt seit sechs Mo-
naten in der Geriatrie. »Im Ge-
sundheitsverbund wollen wir 
unsere Kräfte bündeln und in 
jeder Institution Strukturen 
schaffen, die medizinisch und 
wirtschaftlich erfolgreich sind«, 
sagte Geschäftsführer Fischer. 
Es gehe auch in Engen darum, 
das Krankenhaus bedarfsorien-
tiert auszurichten. Darüber hi-
naus solle durch die Schwer-
punktsetzung an den einzelnen 
Einrichtungen der Wettbewerb 
untereinander ausgehebelt 

werden. Engen als Geriatrie-
standort sei im vergangenen 
Jahr schon weit voran gebracht 
worden. Momentan seien in 
der Altersmedizin im Durch-
schnitt 19,18 Betten belegt. 
Und auch die schweren Fälle 
nehmen in diesem Bereich zu. 
Chefarzt Dr. Achim Gowin baut 
seit Oktober 2012 die Geriatrie 
im ganzen Landkreis aus. In 
Engen wird er durch den Inter-
nisten Michael Probst und Ja-
nos Kehl unterstützt.
In Zukunft werden weitere 
Ärzte, Therapeuten und Pflege-
kräfte eingestellt. »Die Kollegen 

hier machen eine schwere und 
spektakuläre Arbeit. Das Team 
hat es mir hier leicht gemacht«, 
so Gowin. In der Engener Al-
tersmedizin werden multi-mor-
bide, also Patienten, die an 
mehreren schweren Erkran-
kungen leiden, behandelt. Die-
se sollen von anfänglicher 
Bettlägerigkeit soweit fit ge-
macht werden, dass sie in ihr 
gewohntes Umfeld zurückkeh-
ren können – im besten Fall zu 
Fuß. In Engen wird zudem die 
Grundversorgung der Inneren 
Medizin gewährleistet. Ein am-
bulantes Operationszentrum 
bleibt erhalten, genauso wie 
die Notaufnahme und das »Me-
dizinische Versorgungszen-
trum« (MVZ). Eine dramatische 
Entwicklung sieht Geschäfts-
führer Fischer im niedergelas-
senen Bereich. Wenn die Arzt-
praxen schließen, dann erhalte 
das Krankenhaus einen noch 
höheren Stellenwert in einer 
Kommune. Abschließend wa-
ren sich die Räte mehrheitlich 
einig, dass der Investitionszu-
schuss Symbolcharakter habe 
und als Signal zur Bestärkung 
des Klinikstandorts Engen ge-
wertet werden muss.

Eine Stärkung des Klinikstandorts
Krankenhaus Engen baut Geriatrie aus/Investitionsspritze für Medizintechnik bewilligt

Die Helfer im Alter: Das Geriatrie-Team um Chefarzt Dr. Achim Gowin (r.) pflegt alte Menschen mit 
Mehrfacherkrankungen. swb-Bild: lkr

 Gottmadingen (lkr). Im Gott-
madinger Gemeinderat wurde 
am Dienstagabend die Bedarfs-
analyse durch die Firma »GMF« 
vorgestellt. Das Unternehmen 
berücksichtige in seiner Begut-
achtung den vorherrschenden 
Markt mit etwaigen zukünfti-
gen Trends, die Wettbewerber, 
den aktuellen Bestand sowie 
das Potenzial des Höhenfrei-

bads. In Deutschland gibt es 
zurzeit 7.040 Bäder – 3.592 da-
von sind Freibäder. Der Markt 
sei damit gesättigt, woraus sich 
eine größere Konkurrenzsitua-
tion ergebe. Zudem werden 
sich Bäder der Zukunft zu Be-
gegnungszentren entwickeln 
und den örtlichen Begebenhei-
ten werden mehr Bedeutung 
zuteil kommen. Die nächstlie-

genden Wettbewerber des Hö-
henfreibads liegen in Hilzin-
gen, Singen, Rielasingen-
Worblingen und Engen. Durch 
den Sanierungsbedarf und bei-
spielsweise fehlende Rutsche 
habe das Höhenfreibad Wettbe-
werbsnachteile. Zum Beispiel 
einen Abenteuerspielplatz hat 
keines der Bäder. Bei der Ana-
lyse fand »GMF« heraus, dass 

das Bad mit 2.000 Quadratme-
tern über eine überdurch-
schnittlich große Wasserfläche 
verfügt. Momentan wird jeder 
Badbesucher mit etwa 5 Euro 
bezuschusst. Damit liegt das 
Höhenfreibad aber im deutsch-
landweiten Durchschnitt. Vor 
allem das Herausstellen eines 
Alleinstellungsmerkmals 
schlägt das Fachbüro vor. 

Bedarfsanalyse für 
Höhenfreibad vorgestellt  Engen (swb). Am vergangenen 

Donnerstagmittag wurde ein 
13-jähriges Mädchen in der 
Engener Vorstadt von einem 
jungen Mann belästigt. Im Vor-
beigehen griff er ihr von hinten 
an die Brust. Das Mädchen 
wehrte sich und trat nach dem 
Mann, schlug um sich schrie 
und rannte nach Hause. Die 
Polizei bittet um Zeugen des 
Vorfalls sich unter 07733- 
94090 zu melden.

Mädchen 
belästigt

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um
IHR Bad

Wir planen mit Ihnen 
Ihr Traumbad.

www.konzeptplus-singen.deW
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Radolfzell (swb). Der Rohbau 
der U3-Kinderkrippe in der 
Nordstadt ist fertig gestellt und 
auch konzeptionell und organi-
satorisch gibt es Neuigkeiten. 
Seit kurzem hat Susanne Brau-
er-Neumann ihre Tätigkeit als 
Leiterin der neuen Betreuungs-
einrichtung für Kinder von 0 
bis 3 Jahren aufgenommen. 
 Sie freut sich über das rege In-
teresse an den neuen Betreu-
ungsplätzen, das sie durch die 
bereits vorliegenden 25 Anmel-
dungen mehr als bestätigt sieht. 
Brauer-Neumann greift auf 
langjährige Erfahrungen als 
Leiterin einer Kinderkrippe zu-
rück. 
Die Erzieherin mit Zusatzquali-
fikation in der Kleinstkinderpä-
dagogik freut sich auf ihre neue 
Aufgabe, für die sie Nieder-
sachsen den Rücken kehrte und 
mit ihrer Familie an den Bo-
densee zog. Schwerpunktmäßig 

beschäftigt sich die 45-jährige 
Erzieherin in den kommenden 
Wochen mit der Ausarbeitung 
der pädagogischen Konzeption, 
der Auswahl des geeigneten 
Mobiliars und natürlich mit der 
Zusammenstellung des neuen 
Teams. Die U3-Kinderkrippe in 
der Radolfzeller Nordstadt ent-
steht auf 800 Quadratmetern 
Grundfläche unter der Feder-
führung des städtischen Archi-
tekten Gerhard Schöpperle. Es 
können dort bis zu 30 Kinder 
unter drei Jahren in drei Grup-
pen betreut werden. Der Eröff-
nungstermin ist für Herbst 2013 
geplant. 
Bis zur Eröffnung der U3-Kin-
derkrippe in der Nordstadt im 
Herbst 2013 ist Brauer-Neu-
mann in ihrem Büro in der Güt-
tinger Straße 13 zu erreichen. 
Kontakt: Telefon 07732/81133 
oder per Mail an susanne.brau-
er-neumann@radolfzell.de. 

Nordstadt-Krippe 
kommt an

Die neue Leiterin der U3-Kinderkrippe Susanne Brauer-Neumann 
(Mitte) mit Bürgermeisterin Monika Laule und Hauptamtsleiter 
Manfred Schwarz. swb-Bild: Stadtverwaltung

Radolfzell (swb). Sehr still 
wurde es im Saal des Turner-
heims, als Froschen-Präsident 
Björn Siller seinen Rückblick 
über die Fasnet 2012/2013 
hielt. Nach Ansprache aller Ter-
mine im Jahresverlauf warf er 
seinen Blick auf das Narren-
treffen, bei dem die Zunft mit 
einer »schwarzen Null« rechnen 
kann. Noch liegen die endgülti-
gen Zahlen allerdings nicht 
vor. Siller dankte allen helfen-
den Mitgliedern, wurde aber 
sehr deutlich bei der Frage 
nach den Mitgliedern, die 
»nichts schaffen und nur stän-
kern, den Verein nach außen 
hin schlecht machen«. Davon 
gäbe es, so Siller, bei den Fro-
schen noch zu viele. Aber trotz 
diesen wäre das Narrentreffen 
ein respektabler Erfolg gewe-
sen. Dies zeige sich auch in der 
DVD zum Narrentreffen, die 
vom Filmclub Singen-Radolf-
zell produziert wurde, fasste 
der Präsident zum Schluss zu-
sammen. Beim Blick auf die 
Fasnetswoche wurde die ange-
nehme Zusammenarbeit mit 
der Narrizella Ratoldi und dem 
Turnverein angesprochen und 
klar bekräftigt, dass der Hemd-
glonker ein Thema bleibe, bei 
dem sich die Froschen einbrin-
gen wollen. Die Vorstandschaft 
wurde durch Wahlen teilweise 
wieder bestätigt. Jeweils ein-
stimmig wurden Annette 
Wrzeszcz in das Amt der Sä-
ckelmeisterin und Michaela 
Martin in das Amt der Betriebs-
leiterin gewählt. Birgit Zim-
mermann wurde im Amt der 
Protokollführerin bestätigt.

Froschen ziehen 
Fasnet-Bilanz

Radolfzell (swb). Das Manage-
ment der Mettnau ist mit dem 
Verlauf der Ergebnisentwick-
lung im ersten Quartal zufrie-
den. Das auferlegte interne Ge-
sundheitsprogramm »FitforFu-
ture« zur wirtschaftlichen Ver-
besserung der Mettnau zeigt 
erste Wirkungen, wie es in ei-
ner Presseerklärung heißt.
Im ersten Quartal 2013 weist 
die Mettnau im Vergleich zum 
Vorjahr und zur Planung deut-
lich »freundlichere« Wirtschaft-
lichkeitskennzahlen aus. Zum 
Vorjahr konnte das betriebs-
wirtschaftliche Ergebnis nach 
Abschreibung um 46 Prozent 
oder  575.000 Euro verbessert 

werden. Die planmäßige Um-
satzentwicklung durch bele-
gungsorientierte Marketingar-
beit sowie die Kostenreduzie-
rungen durch das eingeführte 
bereichsorientierte »aktive Kos-
tenmanagement« zeigen erste 
erfreuliche Wirkungen. Die 
Kosten konnten, ohne Quali-
täts- und Serviceeinschränkun-
gen, im ersten Quartal zwischen 
sieben und 14 Prozent unter 
Plan-Ansatz gehalten werden.
Die gesamten Anstrengungen 
des Managements konzentrie-
ren sich weiter auf die Ziele für 
2013, um eine nachhaltige 
wirtschaftliche Stabilisierung 
der Mettnau zu sichern.

Positive Entwicklung 
auf der Mettnau  Radolfzell (swb). Im Rahmen 

der Zuckerkrankheit kann es im 
Verlauf der Erkrankungen zu 
Veränderungen an den Füßen 
kommen, die sowohl das Ner-
ven- als auch das Gefäßsystem 
betreffen. Hieraus können sich 
gravierende Erkrankungen ent-
wickeln wie das diabetische 
Fußsyndrom. In ihrem Vortrag 
am Mittwoch, 15. Mai, wird Dr. 
Angelika Kühne, Oberärztin der 
Klinik für Innere Medizin, am 
Krankenhaus Radolfzell Betrof-
fene informieren mit dem Ziel, 
dass Betroffene Veränderungen 
rechtzeitig feststellen und 
Komplikationen vermeiden 
können. Beginn ist um 19 Uhr 
im Seminarraum des Kranken-
hauses Radolfzell.

Vortrag über 
Diabetes

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
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Steuern und Recht

Viel Spaß in 
Radolfzell  

in der 
Höllturm-
Passage!

                                            / g Feingold 
                                                                                                                      (1 – 5 g Stückelung) 

 

Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich   
von unserem Experten unverbindlich beraten, 

EIN VERGLEICH LOHNT SICH! 
DENN IHR GOLD IST VIEL MEHR WERT! 

Auf Wunsch ist ein Hausbesuch möglich! 

Altgold – Schmuck  - Münzen – Silber - Platin 
Zahngold (auch mit Zähnen) 

Baritli Edelmetallhandel GmbH 

Beratung  und Ankauf

Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr 
Höllturm Passage 1/5 

RADOLFZELL 
Tel. 07732 / 82 38 461 

Mo. – Fr.: 9 – 17 Uhr 
Hauptstr. 13 
STOCKACH 

Tel. 07771 / 64 89 620 

BARITLI-GOLD.DE 

GOLDANKAUF – bis 41,00  39,00 €

Wir liefern Ihren Einkauf nach Hause!
| Zimber’s Frischemarkt  Radolfzell - Höllturmpassage I zimbers.frischemarkt@gmail.com 

Einkaufen per Telefon: 0 77 32 / 9 40 70 78

Unsere Beilage 
erhalten Sie 
mit dieser 
Wochenblatt-
Ausgabe! 
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GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de

* unser alter Preis

koffeinhaltig

Einzelpreis

gegenüber

dem Einzelpreis

–,86 € 
gespart!

zzgl. –,25 Pfand

Universal-
waschmittel

Mandarinen & 
Limonen-Frische, 
mit Fleckenlösekraft
1,224 kg
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Wäschen

0,33 Liter
(1L = 1,18)
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Knallerpreise!
Preise gültig vom 08.05. – 11.05.2013

 Vorteilspreis
 6 Flaschen =
(1L = –,75) zzgl. 1,50 Pfand1,48

–,39

2,22* 2,98



 Engen (lkr). Die Arbeiten von 
drei Generationen sind mo-
mentan im Engener Stadtmu-
seum zu sehen. Fünf Mitglieder 
der ungarischen Künstlerfami-
lie eröffneten am Samstag im 
Rahmen des Städtepartner-
schaftsjubiläums die gemeinsa-
me Ausstellung.
Im Zentrum der Schau stehen 
allerdings die Gemälde von Pé-
ter Ridovics. Der Maler ist 1953 
in Budapest geboren und zeigt 
in Engen vor allem Land-
schaftsbilder, Zeichnungen und 
Porträts. »Auffällig ist die In-
tensität der Farben. Ein Lebens-
gefühl spricht durch sie aus den 
Werken«, schilderte Engens 
Bürgermeister Johannes Moser 
seine persönlichen Eindrücke 
während der Vernissage. Und 
farbintensiv sind die Gemälde 
tatsächlich. So arbeitet der 
Künstler mit kräftigen Gelb-, 
Lila- und Grüntönen, um seine 
Landschaften satt werden zu 
lassen. Trotz teils greller Farb-
wahl finden sich die Pinselstri-
che zu einer pointierten, leben-

digen Bildkomposition zusam-
men. 
Die verschiedenen Töne lenken 
das Auge des Betrachters und 
erzeugen eine Spannung zwi-

schen Melancholie und Auf-
bruchsstimmung. Péter Rido-
vics hat zwischen 1972 und 
1977 die Ungarische Hochschu-
le der Künste in Budapest im 
Fach Malerei besucht. Seine 
Bilder werden auf der ganzen 
Welt ausgestellt. Ridovics 
stammt aus einer alteingesesse-
nen ungarischen Künstlerfami-
lie. Sein Vater László Ridovics 

war während des 2. Weltkrieges 
Mitglied des Widerstands, der 
sich um die private Zeichen- 
und Malschule von Károly Kof-
fán in Budapest formiert hatte. 

Ridovics’ Schwester Anna ar-
beitet als Kunsthistorikerin in 
Budapest. Péter Ridovics Onkel 
Ferenc Rabai (1923 – 1993) war 
als Maler und Bildhauer tätig. 
Neben den Bildern von Péter 
Ridovics werden im Stadtmu-
seum Stilleben seines Vaters, 
László Ridovics, und Fotogra-
fien seines Sohns, Andras Rido-
vics, gezeigt. 
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Einen Streich erlaubten sich 
die »Lindenbänkler« in der 
Walpurgisnacht in Mühlhau-
sen. Einen riesigen Nistkasten 
mit Quak stellten sie in Remi-
niszenz an das verlorene 
SWR4-Regionenspiel auf dem 
Platz vor dem Rathaus auf. 
Der Rabe im Häuschen grüßte 
mit nickendem Kopf.

Beim Sponsorenlauf der 
»Christlichen Schule im He-
gau« ersportelten sich Schüler 
und Sponsoren eine stolze 
Summe: 5.668 Euro kamen in 
die Kasse der Gemeinschafts-
schule. Der Architekt des 
Schulneubaus lief glatte 22 
Runden. »Mir hat die tolle At-
mosphäre während der Veran-
staltung gefallen und natür-
lich die erzielte Summe«, sagte 
der Geschäftsführer der Schu-
le Dieter Unger stolz.

SPORTLICH

HINTERLISTIG

Eine Künstlerfamilie: Péter Ridovics (l.) und Anna Ridovics (r.) 
flankieren ihren Vater László Ridovics bei der Vernissage im Enge-
ner Museum. swb-Bild: lkr

Sehnsucht nach Farbe
Die Künstlerfamilie Ridovics stellt in Engen aus

Mühlhausen-Ehingen (sam). 
Die diesjährige Jahreshaupt-
probe der Feuerwehr sowie die 
anschließende Übergabe des 
neuen Mannschaftstransport-
wagens wurden von heftigen 

Regenschauern begleitet. Im 
Rahmen der Übung ging man 
von einem Brand im Schulhaus 
von Ehingen aus, in dem noch 
zwei Klassen unterrichtet wur-
den. Zwei eingeschlossene Per-
sonen mussten geborgen wer-
den. Thomas Maier, Stadt-
brandmeister von Engen, war 
Übungsbeobachter und be-
scheinigte der Wehr Vorbild-
lichkeit: »Die Wehr verfügt über 
einen guten Ausbildungsstand 
und ist technisch ebenso gut 
ausgerüstet.« 
Nach der Manöverkritik wurde 
das nagelneue Fahrzeug offi-
ziell in Dienst gestellt. Zu die-
sem Zeitpunkt hatte es bereits 
drei Einsätze in zwei Tagen ab-
solviert. Kommandant Rainer 
Zeller ist stolz auf die »Verstär-
kung« und konnte sich davon 
überzeugen, dass nun ein idea-
ler Ersatz für den alten Wagen 
bereitsteht. Stolze 29 Jahre 
lang tat der Vorgänger seinen 
Dienst in der Feuerwehr. Der 

neue ist größer und bietet deut-
lich mehr Zuladung – ein 
»Quantensprung« für Zeller. 
Gekostet hat das Auto 44.000 
Euro, von denen 12.000 Euro 
vom Land kamen und 8.000 

Euro von diversen Spendern. 
Wie immer bei einem solchen 
Anlass hofft man, dass der Wa-
gen in seiner Dienstzeit mög-
lichst wenige Kilometer absol-
vieren muss. Dessen ist sich 
auch Bürgermeister Hans-Peter 
Lehmann bewusst: »Die Feuer-
wehr ist 365 Tage im Jahr, 24 
Stunden am Tag bereit im 
Dienste einer guten und wichti-
gen Aufgabe. Aber nur lobende 
Worte reichen nicht. Wir lassen 
auch Taten folgen.« Groß sei 
der Bedarf gemäß dem Feuer-
wehrbedarfsplan gewesen und 
einiges wurde bereits umge-
setzt, so Lehmann. Im letzten 
Jahr wurde der große Logistik-
LKW beschafft, weitere Ausrüs-
tung wird in den nächsten Jah-
ren folgen. Fahrzeug und Feu-
erwehrleute wurden vom ka-
tholischen Vikar Matern und 
der evangelischen Pfarrerin 
Haug gesegnet, während von 
oben »Weihwasser« hinunter-
prasselte.

Viel Beistand 
von oben

Für 25 Jahre Dienst erhielt Volker Kuklau das Feuerwehrabzeichen 
in Silber. Seit 40 Jahren sind Klaus Deuer, Stefan Utz und Heinz 
Maier im Dienst. Sie erhielten ein Goldabzeichen. swb-Bild: sam

 Mühlhausen (swb). Die beiden 
Abenteuerer und Fotografen 
Oliver und Edith Halbmann la-
den zu ihrer Live-Multimedia-
show über Vietnam am Mitt-
woch, 15. Mai, in das Restau-

rant Mangos in Mühlhausen 
ein. Über einen Zeitraum von 
sieben Monaten haben die 
Halbmanns Vietnam bereist 
und sich intensiv mit dem asia-
tischen Land beschäftigt. Sie 

berichten von einer Motorrad-
tour durch den Norden und zei-
gen Eindrücke vom Weltkultur-
erbe »Ha Long Bucht« sowie das 
Mekong-Delta. Die Mediashow 
mit Büfett beginnt um 18 Uhr. 

Bildliche Eindrücke 
aus dem asiatischen Vietnam

Einfach und schnell:
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Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Sollzinssatz 4,85 % p.a., 48 Monatsraten, Nettodarlehensbeträge von 2.500 EUR bis 50.000 EUR, bonitätsabhängig, Angebot 
freibleibend. Beispiel: Darlehensbetrag 8.000 EUR, 48 Monate Laufzeit, 4,96 % p.a. effektiver Jahreszins, gebundener 
Sollzinssatz von 4,85 % p.a., mtl. Rate 183,62 EUR.  Die Angaben entsprechen dem 2/3 Beispiel gemäß  § 6a PAngVO. 
Stand:26.04.2013

Sparkassen-Finanzgruppe

Unser Angebot:

eff. 4,96 % p.a.*
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AACH
STADTMUSIK
Zu ihrem Konzert lädt die 
Stadtmusik Aach am Sa., 11.5., 
um 20 Uhr in die Schulsport-
halle ein.

BÜSSLINGEN
MUSIKVEREIN
Zum Maifest lädt der Musik-
verein von Mi., 8.5. - Fr., 10.5., 
in die Festscheune Weh (Zoll-
straße) ein.

EHINGEN
MOTORSPORTCLUB
Oldtimer in Aktion sieht man 
am Pfingstmontag, 20.5., beim 
Motorsportclub auf dem Lin-
denrain in Ehingen.

TV
Das Festbankett, anlässlich 100 
Jahre TV Ehingen, findet am 
Sa., 11.5., in der Eugen-Schäd-
ler-Halle statt. Eine Kinder-
turnschau zu diesem Jubiläum 
veranstaltet der TV am So., 
12.5., ebenfalls in der Eugen-
Schädler-Halle.

TV FÖRDERVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung 
trifft sich der Förderverein des 
TV Ehingen am Do., 16.5., im 
TV-Vereinsheim Hüsli.

ENGEN
DRK
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men findet am Sa., 11.5., um 13 
Uhr als Kurs für Führerschein-
bewerber der Klassen A, A1, B, 
BE, L, S, M und T im Rot-
Kreuz-Heim Engen statt. An-
meldung im Rot-Kreuz-Heim, 
Tel. 07733/5222, und per Mail: 
ausbildung@drk-engen.de.

JUGENDKAPELLE/STADTMU-
SIK
Zum Jubiläumskonzert lädt die 
Jugendkapelle/Stadtmusik En-
gen am Sa., 11.5., um 16 Uhr in 
die Stadthalle Engen ein.

SCHWARZWALDVEREIN
Eine Busfahrt nach Oberstdorf/
Allgäu, Wanderhauptstadt 2013 
und Austragungsort des 113. 
Deutschen Wandertages, führt 
der Schwarzwaldverein Engen 
am Sa., 29.6., durch. Es ist Ge-
legenheit zur Teilnahme an Ak-
tivitäten des Deutschen Wan-
dertages und Besuch der Wan-
dertagsfestmeile. 
Infos dazu: www.deutscher-
wandertag-2013.de. Abfahrt: 7 
Uhr Bahnhof Engen; Rückfahrt 
ist für 19 Uhr vorgesehen. In-
fos/Anmeldung bei Lars Nilson, 
Tel. 07733/978474, E-Mail: fw-
familie@schwarzwaldverein-
engen.de. Anmeldeschluss: 31. 
Mai, Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Die gleiche Tour und doch an-
ders (Teil 1), eine botanische 
Exkursion, führt der Schwarz-
waldverein am So., 12.5., 
durch. Treffpunkt: 13.30 Uhr 
Bahnhof Engen mit Pkw; Geh-
zeit: ca. 2,5 Std., 8 km; Füh-
rung: Stefan Berndt, Tel. 
07733/501620.

MÜHLHAUSEN
ANGELSPORTVEREIN
Sein jährliches Anfischen ver-
anstaltet der ASV Mühlhausen-
Ehingen am Do., 9.5. (Vater-
tag), am Immisriedweiher hin-
ter dem Sägewerk Schrempp in 
Mühlhausen. Für Verpflegung 
ist gesorgt. Alle Mitglieder, 

Freunde und Gönner des ASV 
sind eingeladen.

SPORTKEGELCLUB
Das Rettichfest des Sportkegel-
clubs Mühlhausen-Ehingen 
findet am Do/Fr, 9./10.5., beim 
Autohaus Störk statt.

SINGEN
LEBENSHILFE
Zur Mitgliederversammlung 
lädt Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Sin-
gen-Hegau alle Freunde und 
Förderer des Vereins am Do., 
16.5., um 18 Uhr ins Haus der 
Lebenshilfe, Singen, Mühlenstr. 
19 ein. Neben den Berichten 
stehen u. a. Neuwahlen, Sat-
zungsänderung auf der Tages-
ordnung. Vor dem Beginn der 
Regularien stellt Andreas Hof-
mann das »Don Bosco Haus« 
Konstanz, Seniorenheim für 
Menschen mit Behinderung, 
welches für den Kreis KN ge-
baut wird, vor.

TENGEN
DRK
Eine Blutspendeaktion führt 
der DRK-Ortsverein Tengen am 
Di., 21.5., ab 15.30 Uhr in der 
Randenhalle in Tengen durch.

SCHWARZWALDVEREIN
»Den Müttern zuliebe« - Eine 
Muttertagstour mit Einkehr un-
ternimmt der Schwarzwaldver-
ein Tengen am So., 12.5., Treff-
punkt: 13.30 Uhr Randenhalle.

STADTKAPELLE
Ein Konzert veranstaltet die 
Stadtkapelle am Sa., 18.5., in 
der Randenhalle Tengen.

WATTERDINGEN
MUSIKVEREIN
Zum Vatertagsfest auf der Lei-
pferdinger Höh' (Alte Postweg-
hütte) bei Watterdingen lädt 
der Musikverein Watterdingen-
Weil am Do., 9.5., ab 10.30 Uhr 
ein.

WELSCHINGEN
MUSIKVEREIN
Das Vatertagsfest des Musik-
vereins findet am Do., 9.5., ab 
10.30 Uhr auf dem Schulhof/
Hohenhewenhalle Welschingen 
statt.

Kirchen im Oberen Hegau:
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 09.05./11.05./
12.05.2013: »Ev. Kirchenge-
meinden Hilzingen und Ten-
gen«: »Hilzingen«: Paul-Ger-
hardt-Kirche: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. »Tengen«: ev. Gemein-
dehaus: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst. »Engen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 09.05./11.05./
12.05.2013: »Seelsorgeeinheit 
Engen, Mühlhausen-Ehingen 
und Aach«: »Engen«: Do., 
Christi Himmelfahrt, 9.30 Uhr 
Gottesdienst, So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst. »Anselfingen«: 
kein Gottesdienst.
»Bargen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Biesendorf«: Do., Christi Him-
melfahrt, 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Neuhausen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: Do., Christi Himmel-
fahrt, 10 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst. 
»Welschingen«: Do., Christi 
Himmelfahrt, 9.30 Uhr Got-
tesdienst, So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Zimmerholz«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. Do., Christi Himmel-
fahrt, 10.30 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst der Seelsorgeein-
heit beim Waldhof
 »Ehingen«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: Do., Christi 
Himmelfahrt, 10.30 Uhr Gottes-
dienst, So., 9 Uhr Gottesdienst.

Tengen (swb). Während drei 
Tagen zeigten die Teilnehmer 
des Tennis-Turniers in Tengen 
spannende Sportduelle. Anton 
Steffan vom »TC Konstanz« 
konnte seinen Titel aus dem 
ersten Leistungsklasse-Turnier 
im März souverän in der LK 13- 
17 verteidigen. Er besiegte im 
Finale Nils Seidler vom »TC 
Bräunlingen« mit 6:2/6:4.
Marius Geldon vom »TC Ten-
gen« nutzte seinen Heimvorteil 
in Tengen und sicherte sich den 

Sieg im Feld LK 18 – LK 23. In 
drei Sätzen kämpfte er Daniel 
Iskandar vom »TC RW Blum-
berg« nieder. In der B-Runde LK 
13 – LK 17 setzte sich Jörg 
Wolf gegen den sportlichen 
Leiter des »TC Tengen«, Georg 
Eichkorn, mit 6:2/6:4 durch. 
Den Titel in der B-Runde LK 18 
– LK 23 holte sich Timo Gart-
maier vom »TC Tengen« mit 
6:2/7:5 gegen Markus Bedran-
ka vom »TC BW Donaueschin-
gen«.

Heimvorteil 
genutzt

Nils Seidler, Anton Steffan, Daniel Iskandar, Marius Geldon und 
Turnierleiter Uli Mueller. swb-Bild: TC Tengen

 Bargen (swb). Zum Frühjahrs-
konzert anlässlich des 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläums hatte 
der Musikverein Bargen ins ört-
liche Bürgerhaus eingeladen. 
Mit zahlreichen Gästen wurden 
die Musiker, mit ihrer Dirigen-
tin Stephanie Schmitz, für die 
intensive Vorbereitung auf die-
ses Konzert entlohnt. Als Auf-
taktveranstaltung zum Jubilä-
um hatte die Dirigentin einen 
neuen Weg eingeschlagen und 
so ertönten erstmals neben 
Marsch und Polka auch moder-
ne Stücke. 
Eröffnet wurde der Abend mit 
dem deutschen Traditions-
marsch »Hoch-Heidecksburg«. 
Danach wurden die Zuhörer in 
den waldreichen Südosten der 
USA entführt, wo der Kompo-
nist James Swearingen die 
Schönheiten der geschichts-
trächtigen »Blue Ridge Moun-
tains« beschrieb. Mit Swing, 

Barock, Pop und Jazz war der 
erste Teil bunt gemischt. Mit 
»Instant Concert«, einem kurz-
weiligen Konzert aus den Fe-
dern des US-amerikanischen 
Komponisten Harold L. Walters 
zogen die Musiker alle Register 
und die Vorsitzende Sibylle Bü-
che, die an diesem Abend durch 
das Programm führte, forderte 
alle Gäste auf, gut darauf zu 
achten, wie viele der dreißig 
Melodien sie in diesem Song 
erkennen können. Mit dem 
Fliegermarsch aus der Operette 
»Der fliegende Rittmeister« 
wurde der zweite Teil des Kon-
zertabends eröffnet. Nach ei-
nem kurzen Ausflug in den 
»Queens Park« nach London 
war das Konzert auch schon 
fast zu Ende. Der Dank kam un-
mittelbar in Form von kräfti-
gem Applaus zurück, denn das 
Publikum forderte gleich zwei 
Zugaben. 

Fidele 100-Jährige
Musikverein Bargen feiert Jubiläum

VEREINSNACHRICHTEN KURZ & BÜNDIG

Engen (swb). Der Lesekreis be-
schäftigt sich in seiner nächs-
ten Sitzung mit dem Roman 
»Der Hals der Giraffe«, von Ju-
dith Schalansky, dem Überra-
schungserfolg des Jahres 2011. 
Am Donnerstag, 16. Mai wird 
debattiert. Auskunft unter: 
manfred@mueller-harter.de

Am Hals 
der Giraffe
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Gottmadingen (swb). Die Ten-
nissaison startet in das neue 
Jahr 2013 und mit ihr auch der 
TC Gottmadingen. Bei der Jah-
reshauptversammlung wurde 
ein neuer Vorstand gewählt. 
Das Durchschnittsalter dessel-
bigen wurde stark gesenkt. 
Dank der neuen Facebook-Seite 
des TC Gottmadingen konnten 
viele junge Vereinsmitglieder 
angesprochen werden. 
Zu Beginn berichtete der erste 
Vorsitzende, Jürgen Haas, über 
die Aktionen aus dem vergan-
genen Jahr. Größtes Ereignis 
war das »LK Turnier« – der He-
gau-Cup. Doch auch im Jahr 
2013 wird der Tennisclub auf 
seiner Anlage einiges zu bieten 
haben. Angefangen von der 
Saisonvorbereitung der Da-
men- und Herrenmannschaft in 
den Pfingstferien über das auf-

gestockte 24-Stunden-Tennis 
bis hin zu den Clubmeister-
schaften und dem 33. Mixed 
Turnier, bleibt den Tennisspie-
lern fast keine Verschnauf– 
pause. 
Im Bereich der Mannschaften 
des TCG blickte der scheidende 
Sportwart, Franz Auer, positiv 
in das Jahr 2013. Nachdem es 
für einige Mannschaften nicht 
für einen Aufstieg reichte, sei 
er sehr zuversichtlich, dass dies 
in diesem Jahr zu schaffen ist. 
Vor allem die Herrenmann-
schaft wird in diesem Jahr an 
den vorderen Positionen enorm 
verstärkt, denn Ziel ist es, bis 
2016 in die 2. Bezirksliga auf-
zusteigen. Die Jugend vergrö-
ßerte sich auf 50 aktive Mit-
glieder. Damit stellen die Ju-
gendlichen etwa die Hälfte aller 
Aktiven im Verein. Zu guter 

Letzt folgte der Bericht des 
scheidenden Kassenwarts Rüdi-
ger Ruttkowski. Im Bericht war 
schnell zu sehen, dass die 
60.000 Euro betragende Schul-
denlast zu Beginn seiner Amts-
zeit 2003 bis heute um ein Drit-
tel gesenkt werden konnte. Bei 
den Neuwahlen wurde der erste 
Vorsitzende Jürgen Haas im 
Amt bestätigt. Ebenso wurden 
Sven Refeld, als stellvertreten-
der Vorsitzender, sowie Andrea 
Haas, für die Koordination der 
Bewirtung, wiedergewählt. Das 
Amt des Sportwarts übernimmt 
neu Daniel Weber, sein Stell-
vertreter Salvatore Mattia ist 
ebenfalls neu im Amt. Als Ju-
gendwart ist Matthias Wieland 
nachgerückt. Neuer Kassenwart 
ist Birgit Klopfer. Für das neue 
Amt der Öffentlichkeitsarbeit 
wurde Cedric Baur gewählt. 

Eine Verjüngungskur
Tennisclub zieht Bilanz über ein erfolgreiches Jahr

Zimmerholz (swb). Im Zusam-
menhang mit seinem Auftritt 
beim Kirchenpatrozinium 
konnte der »Musikverein Zim-
merholz« eine junge Musikan-
tin nun offiziell in seinen Rei-
hen aufnehmen, welche die 
Prüfung zum Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Bronze er-
folgreich abgelegt hat. Stellver-
tretend für den ganzen Verein 
gratulierte ihr Dirigent Klaus-
Dieter Speck.

Neues 
Bronzemädel

Diana Bader (m.) mit dem Diri-
genten Klaus-Dieter Speck (r.) 
und Markus Müller (l.).

»Mit sehr gutem Erfolg« wurde 
die Stadtkapelle bewertet.

 Engen (swb). Die Stadtkapelle 
Engen hat sich in der Oberstufe 
im Unterhaltungswettbewerb 
mit den Stücken »Showdown 
for Band« und »Charles Chap-
lin« den Wertungsrichtern ge-
stellt. Die Musiker haben ge-
meinsam mit ihrem Dirigenten 
Thomas Umbscheiden das Prä-
dikat mit »sehr gutem Erfolg 
teilgenommen« erspielt. 

Erfolg beim 
Wertungsspiel

Gailingen (swb). Die vom Ge-
meinderat initiierte Standort-
initiative »Gailingen 2020«, 
nimmt mehr und mehr Gestalt 
an. Die ortsansässigen Gesund-
heitsdienstleister trafen sich 
zum zweiten Mal im Rathaus, 
um zu überlegen, wie sie zum 
Wohl der Bürger, der Rehabili-
tanden sowie der Gailinger 
Gäste besser zusammen wirken 
können. Unter professioneller 
Anleitung der Mediatorin, Dr. 
Isabella Folberth, wurden die 
Chancen und Risiken einer wei-
teren Profilierung und Stär-
kung im Gesundheitsbereich 
systematisch erarbeitet. Die 
Gruppe war sich einig, dass in 
einem weiteren Schritt konkre-
te Ziele und Maßnahmen defi-
niert werden sollen, die dann 
der Gemeinde als Ganzes zugu-
tekommen werden. Dafür ist es 
notwendig, dass alle, die Reha-
einrichtungen, die Anbieter 
und die Gemeinde ihren Teil 
dazu beitragen. Die nächste 
Zusammenkunft wurde auf 
Dienstag, 9. Juli 2013, 19.00 
Uhr, im Gailinger Rathaus ver-
einbart. Die Ergebnisse des Fo-
rums im Einzelnen können auf 
der Homepage der Gemeinde 
unter www.gailingen.de/Rat
haus/Baugebiete & Projekte 
eingesehen werden.

Projekt nimmt 
Formen an

 Mühlhausen (swb). Zur Gene-
ralversammlung der »Käfersie-
der« konnte Vereinspräsident 
Alexander Bohnenstengel ne-
ben zahlreichen Mitgliedern 
auch Vertreter der ortsansässi-
gen Vereine begrüßen. Er warf 
einen Blick auf die vergangene 
Fastnacht. Ein Highlight war 
der Narrenspiegel. 
Aufgrund einer Satzungsände-
rung verfügt die Narrenzunft 
Käfersieder jetzt über einen 
zweiten Zunftmeister. Die an-
schließende Wahl brachte fol-
gende Veränderung: Präsident    
Bernd Schamberger, 1. Zunft-
meister   Bernhard Stengele, 2. 
Zunftmeister   Alexander Boh-
nenstengel, Kassierer   Markus 
Schamberger, Zunftschreiberin   
Sabrina Schmal.
Die anschließende Wahl der 
Narrenräte brachte keine Ver-
änderungen mit sich. Claudia 
Heilig wurde zusammen mit 
Jörg Gut zum neuen Kassen-
prüfer gewählt. 

Neuer 
Präsident

Gottmadingen (swb). Am 
Montag, 13. Mai, sind das Ord-
nungsamt und das Bürgerbüro 
ganztägig geschlossen. Wegen 
Renovierungsarbeiten wird die 
Abteilung ab 14. Mai im Sit-
zungssaal untergebracht. 

Bürgerbüro
geschlossen

 Gottmadingen (swb). Das Bil-
dungswerk der Seelsorgeeinheit 
Gottmadingen wird am Mitt-
woch, 15. Mai, um 18.30 Uhr 
das Paprikahaus in Beuren be-
suchen. Anmeldung unter: 
07739-5574. Es wird auch ab 
dem St.-Georgs-Haus Mitfahr-
gelegenheit geben.

Exkursion ins
Paprikahaus

 Gottmadingen (swb). Eine 
44-jährige Mutter grillte mit ih-
ren beiden Kindern vergangene 
Woche auf dem Balkon. Auf-
grund des Unwetters stellte sie 
den Grill ins Wohnzimmer. 
Während sich die Familie 
schlafen legte, verteilte sich 
Kohlenmonoxid in allen Räu-
men. Alle Familienangehörigen 
kamen mit Vergiftungserschei-
nungen ins Krankenhaus.

Familie 
fast erstickt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 8. Mai 2013
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

... so frisch

Mövenpick
Eiscreme
verschiedene
Sorten,
tiefgefroren
1 l = € 2,47
900 ml Packung
je

Gefüllte
Schweine-
rücken-
steaks
Ideal
zum Grillen
100 g

Steißlinger
Dorfkäse
Schnittkäse,
mind. 48%
Fett i.Tr.
100 g

frisches
Saiblings-
filet
auch
mariniert
100 g

I love Milka
verschiedene
Sorten
100 g = € 0,89
125 g Packung
je

... Muttertag

11,3939

Spargel
aus
Deutschland,
Klasse I

Muttertags
Rosen-
strauß
20 Edelrosen,
gebunden
Bund

... Obst & Gemüse

–,49

Unsere Heimat
Schlagsahne
30 % Fettgehalt,
200 g Becher
(100g = –,25)

Jules
Mumm
Sekt
verschiedene
Sorten
1 l = € 4,79
0,75 l Flasche
je

Tchibo
Feine Milde
ganze Bohne
oder gemahlen
1 kg = € 7,98
500 g Packung

Berner
Würstchen
mit Käse
gefüllt
100 g

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

... so günstig

1010,00,00

Erdbeeren
aus
Spanien,
Klasse I
1 kg = € 3,98
500-g-Schale

… Anmeldung an der Information oder Theke | Teilnahmegebuehr 55,- €

1,191,19

11,09,09

11,89,89

zum aktuellenzum aktuellen
TagespreisTagespreis

11,9999

3,993,99

22,22,22

ab Freitag erhältlich

1,111,11

33,59,59

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr



NEUBAU DER DLRG BODMAN-
LUDWIGSHAFEN

Pünktlich zur Eröffnung der
Wachsaison am Muttertag am 12.
Mai weiht die DLRG Bodman-
Ludwigshafen ihre neue Wasser-
rettungswache im Rahmen eines
kleinen Festes ein. Bereits vor gut
zwei Jahren ist beim Strandbad
Bodman im ersten Bauabschnitt
eine Fahrzeughalle mit einem
Raum für die Taucherausrüstung
entstanden. Insgesamt 500.000
Euro hat das Projekt gekostet. Die
Hälfte davon hat das Land Baden-
Württemberg finanziert. Auch die
Gemeinde und die Stiftung Was-

serrettung Bodensee haben das
Bauvorhaben bezuschusst. »Etwa
200.000 Euro haben wir unter an-
derem aus Eigenkapital, V eran-

staltungserlösen und Spenden
bei gesteuert«, sagt Bernd Weber
von der DLRG Bodman-Ludwigs-
hafen. Auf rund 210 Quadratme-

tern und zwei Stockwerken ver -
fügt der Neubau beispielsweise
über einen hellen und freundli-
chen Aufenthaltsraum, einen Sa-
nitätsraum, ein Büro und Umklei-
den mit Dusche und WC. 
Besonderen Wert legt Weber auf
das energetische Konzept. »Bei
unserem »Zukunftsprojekt Wach-
station« handelt es sich um ein
Passivhaus. Beheizt wird zum
Beispiel über einen Stückholz-
ofen, das W armwasser kommt
vom Dach«, erklärt er. 
Die Akustikdecke besteht aus
einer Holzfaserplatte und der Bo-
denbelag aus ölbeschichtetem
Linoleum. Die Fenster weisen
eine Drei-Schicht-Verglasung auf.
Beleuchtet wird komplett mit
LED-Lampen. 
Wichtig ist es Weber darauf hin-
zuweisen, dass die neue W ache
»wohnlich« geworden ist. Er
weiß, dass sich darin vornehm -
lich junge DLRGler aufhalten wer-
den, denn über die Hälfte der

rund 600 Mitglieder ist jünger als
30 Jahre. Die Bodmaner Gruppe
gibt es übrigens schon seit 1958.
Derzeit leistet sie zwischen 10.000
und 12.000 Wach-, Ausbildungs-
und Arbeitsstunden pro Jahr .
Durchschnittlich haben die Ehren-

amtlichen 25 Einsätze im Jahr zu
absolvieren. Notfälle im und am
Wasser führen sie rund um den
Bodensee. Auch sind sie an Bade-
seen, Bächen und W eihern von
Stockach bis nach Tuttlingen im
Einsatz.

Mi., 8. Mai 2013
www.wochenblatt.net 6

ERÖFFNUNG AM MUTTERTAG, 12. MAI MIT FEST FÜR ALLE INTERESSIERTEN

Am Muttertag weiht die DLRG Bodman-Ludwigshafen ihre neue Wasserrettungswache (rechter Gebäudeteil)
ein. Die Fahrzeughalle (li.) steht schon seit gut zwei Jahren. swb-Bild: pud

ERDBEWEGUNG – CONTAINERDIENST

Wir bedanken uns für den Auftrag.
In Neustückern 9  ·  78351 Bodman-Ludwigshafen

Tel. 0 77 73 / 56 46  ·  Fax 0 77 73 / 72 15  ·  www.erdbewegung-hildebrand.de

Stuckateurbetrieb 
T. DIECKMANN

Am Graben 10,
78359 Orsingen-Nenzingen
Tel. 07771 875891 
Fax 07771 875892
www.stuck-dieckmann.de

Bei uns „bröckelt” nichts ab –
auf uns können Sie sich verlassen!

Huber Bau GmbH - Bauunternehmen

In Neustückern 7 | 78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon 0 77 73 - 93 23 0 | info@huber-bau-gmbh.de

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau und danken 
für das Vertrauen bei der Beauftragung für den Rohbau.

Allzeit eine Hand breit Wasser unter dem Kiel.

Von Pr     fis, für Pr     fis.

Wir gratulieren herzlich
zum Neubau der
Rettungswache

• Stahlhallen
• Industriebau
• Sonder-

konstruktionen
• Brücken
• Steganlagen

Rettich Stahlbau GmbH
Im Weiler 19
78351 Bodman
Telefon: 07773 / 93150
www.rettich-stahlbau.de

Wir gratulieren
zum 

gelungenen Neubau!

Kathrin Steimer
Tel. 07771/9331-12
k.steimer@wochenblatt.net

Jacqueline Feil
Tel. 077 32/99 09-44

j.feil@wochenblatt.net
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Gardinen
Böden
Parkett
Sonnenschutz

Singener Straße 14

78239 Rielasingen

Telefon 07731 21786

Telefax 07731 22376

info@raumstudio.com

www.raumstudio.com

Wir gratulieren zum neuen Linoleum.WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Dachsanierung / Eternitsanierung
Zimmerarbeiten

CNC-Abbund
Holzhäuser

Dachfenster

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau

78359 Orsingen-Nenz. * Tel.: 07774/923788-0 * www.muffler-holzbau.de

Passivhaus für die Wasserretter
DLRG Bodman weiht Wachstation ein

Über die Hälfte der DLRG-Mitglieder sind Jugendliche. Sie profitieren
von dem Neubau am stärksten.

Küchenstudio

DANKE!
Wir durften liefern:

• Jalousien • Fenster
• Außenfassade

. . . . . . . . . . . . . . .

Glasbau Metallbau

Fensterbau Türenstudio
. . . . . . . . . . . . . . .Wir sind umgezogen

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .direkt an der B31 neu
. . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . .www.fensterbau-wurst.de

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .in das Gewerbegebiet Blumhof
. . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . .Tel. +49(0)7771 / 63 49 90

G.WURST
Seerheinstr. 8 · 78333 Stockach

Baustatik · Stockach · Sauldorf
Roland Strehl
Dipl. Ing. (FH)

Am Hochgericht 37
D-78333 Stockach

Wackershofen 14
D-88605 Sauldorf

Fon 07771-920033
Fax 07771-920034

info@baustatik-strehl.de
www.baustatik-strehl.de· · · ·

Wir gratulieren zum Neubau!

Ausführung der Elektro-Installation Ihr Elektro-Fachbetrieb seit 1971
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Im Gröblen 20
78351 Bodman-Ludwigshafen
Tel. 0 77 73 / 52 49, Fax 53 93

K a m i n s a n i e r u n g e n  a l l e r  A r t
A b g a s a n l a g e n  ·  K a m i n a u f m a u e r u n g e n

Breiter Wasmen 17 · 78247 Hilzingen · Tel. 0 77 31/8 68 20 · Fax 0 77 31/86 82 99

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau!

Norbert Zülke GmbH
Höllstr. 19 · 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 – 25 96

Fachbetrieb für Gas- und Wasserinstallation
Sanitär – Badrenovierung – Blechnerei – Solaranlagen

Wir bedanken uns für den erhaltenen Auftrag 
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RADOLFZELL STOCKACH|

Dank der Bemühungen der Pfarrgemeinderäte und Pfarrer Michael Lienhard kann die Oswaldkapelle in 
Stockach nun wieder genutzt werden. swb-Bild: Christian Bär

Stockach (swb). Da werden so-
gar Kirchenleute poetisch: Die 
Oswaldkapelle in der Pfarrkir-
che St. Oswald in Stockach sei 
aus dem Dornröschenschlaf er-
wacht, teilen der katholische 
Pfarrer Michael Lienhard und 
Christian Bär von der katholi-
schen Kirchengemeinde mit. 
Wach geküsst worden sei das 

Gotteshaus durch die Bemü-
hungen der Pfarrgemeinderäte 
von St. Oswald. Daher ist nun 
eine neue Nutzung möglich. So 
werden in den warmen Som-
mermonaten dreimal im Monat 
um 18.30 Uhr Eucharistiemes-
sen zelebriert, und Kleinkinder 
in Begleitung können die Ka-
pelle sonntags während der Eu-

charistiefeiern nutzen. Für sie 
werden dann ein Teppich, 
Spielsachen und Zeichenmate-
rial bereitliegen. Auch lädt die 
Oswaldkapelle zum stillen Ge-
bet ein, da sie für ein ruhiges 
Verweilen tagsüber offen steht. 
Die Bibel, andere Bücher sowie 
Anregungen für Gebet und Be-
trachtungen werden ausgelegt.

Aus dem Schlaf erwacht
Oswaldkapelle ist nun geöffnet

DIE SEEGEMEINDE STELLT SICH VOR
BODMAN-LUDWIGSHAFEN - DIE SCHÖNE DOPPELGEMEINDE AM SEE

Gewerbeverein
Bodman-Ludwigshafen e.V.

Die Seegemeinde hat ihre neue Mitte gefunden - endlich. In der Orts-
mitte von Bodman direkt am Seeufer wird gerade das »Seeum« fer -
tiggestellt. Ein eleganter Neubau, in dem ein Veranstaltungssaal, ein
Restaurant, ein Sitzungssaal und ein Raum für ein noch zu schaffen-
des Museum untergebracht sind. Am Mittwoch, 29. Mai, also einen
Tag vor Fronleichnam, soll das Gebäude mit einem T ag der offenen

Tür der Bevölkerung vorgestellt werden, und am Samstag, 1. Juni, ist
ein Festakt für geladene Gäste geplant, erklärt Bürgermeister Matthias
Weckbach. Und auch der rührige Gewerbeverein der Seegemeinde
wird das »Seeum« gut zu nutzen wissen: Der V erein um seinen Vor-
sitzenden Klaus Gohl hält hier seinen Unternehmerabend am Freitag,
21. Juni, ab.

Ein Entrée mit erfrischender Eleganz

Jeder Betrieb hat seine Besonderheiten und Eigenheiten, jedes
Unternehmen ist anders. Und dennoch gibt es viele gemeinsame
Interessen und Anliegen. Welche? Darüber können sich Vertreter
der Firmen von Bodman-Ludwigshafen im Rahmen des Unterneh-
merabends austauschen. Am Freitag, 21. Juni, steht die Veranstal-
tung nach Angaben von Alexandra Altenburger vom Gewerbever-
ein der Seegemeinde wieder an. V eranstaltungsort ist erstmals
das »Seeum« in der Ortsmitte von Bodman. Aus gutem Grund,
denn der Gewerbeverein möchte damit ein Bekenntnis zum
Standort und zu dem neuen baulichen Schmuckstück direkt am
See ablegen. Der Unternehmerabend wurde laut Veranstalter zum
ersten Mal im Rahmen der Gewerbeschau 2011 im »Zollhaus« auf
die Beine gestellt, und dieses »zwanglose Beisammensein« kam
so gut an, dass eine Wiederholung gewünscht und auch beschlos-
sen wurde. Daher werden nun alle Unternehmer der Seege-
meinde angeschrieben und eingeladen. Beim letzten Mal, so
Alexandra Altenburger, konnte sich der Gewerbeverein über 80
Besucher freuen.  

Gemeinsam geht‘s besser. Dieser Ansicht ist auch der Gewerbe-
verein von Bodman-Ludwigshafen mit seinem Vorsitzenden Klaus
Gohl, und er bemüht sich darum um gut-nachbarschaftliche Be-
ziehungen zu seinen Kollegen. Ein Beispiel dafür: V ertreter des
Vereins der Seegemeinde werden bei der Eröffnung der Gewer -
beschau in Orsingen am Samstag, 11. Mai, mit dabei sein. Kom-
men sie dadurch wieder selbst auf den Geschmack und stellen
erneut eine Leistungsschau in Bodman-Ludwigshafen auf die
Beine? Aber natürlich. 2014 ist es nach Angaben von Alexandra
Altenburger wieder soweit. Dabei kann der Gewerbeverein auf
den positiven Erfahrungen aufbauen, die er 2011 gesammelt hat.
Vor zwei Jahren hatte er mit seinem »Gewerbe-Panorama« eine
gelungene Veranstaltung in das »Zollhaus« in Ludwigshafen ge-
bracht. 

Der Gewerbeverein von Bodman-Ludwigshafen denkt nicht nur
ans Gewerbliche. Er hat sich auch kulturelle Aktivitäten auf seine
Fahnen geschrieben. Daher soll voraussichtlich im Herbst ein Be-
such bei der Sylvesterkapelle in Überlingen-Goldbach anstehen.
Ein genauer Termin für den Ausflug steht aber noch nicht fest. 

Nach einer längeren Vorgeschichte kann sich die DLRG Bodman-
Ludwigshafen nun über die Fertigstellung ihrer neuen Wasserret-
tungswache in Bodman freuen. Grund genug für den ersten
Vorsitzenden Bernd Weber und seine Mitstreiter, ein fröhliches
Fest zu feiern. Am Sonntag, 12. Mai, ist die Bevölkerung zu einem
Tag der offenen Tür eingeladen. Dabei können Besucher die
neuen Räumlichkeiten in Augenschein nehmen, es gibt eine Be-
wirtung mit musikalischer Umrahmung durch den Musikverein
Wahlwies, und auch an eine Kinderbetreuung haben die V eran-
stalter gedacht. Zur Unterhaltung werden außerdem Rundfahrten
mit den Rettungsbooten und Vorführungen der eingesetzten Ret-
tungstechnik geboten. 

Mühlbachstr. 20,
D-78351 Bodman-Ludwigshafen
Tel. 0 77 73–92 08 55, Fax 0 77 73–92 08 56
markus.schmidt@allianz.de
www.allianz-markusschmidt.de

Hoffentlich Allianz.

Vermittlung durch:
Markus Schmidt,
Generalvertretung

Individuelles Teamwork

Auf gute Nachbarschaft

Eine Tour mit Kultur

Ein neues Zuhause

Erf     lgreich Bauen.

In Neustückern 7
78351 Bodman
0 77 73 - 93 23 - 0
info@huber-bau-gmbh.de

Immobilien
Mietvermittlung
Hausverwaltung
Mietverwaltung

In Neustückern 7 Fon 0 77 73 - 93 23 11
Fax 0 77 73 - 93 23 9078351 Bodman

Bodman-Ludwigshafen

Im Gröblen 20

 0 77 73 / 52 49
Telefax 0 77 73 / 53 93

Mobil 01 71 / 261 38 12

• Schreinerei • Glaserei
• Möbelwerkstätte

Sernatingenstr. 10
Ludwigshafen

Telefon 0 77 73 / 53 08
www.Schreinerei-Blender.de

Fritz.Blender.Schreinerei@t-online.de

Hotel-Restaurant
Inh. Annette Specht-Pichler

Hauptstraße 25
78351 Ludwigshafen am B’see

Telefon 0 77 73 / 93 13-0
Das Traditionshaus »Krone«

bietet Ihnen
feine badische Küche

und leckere Fischspezialitäten!

Stuckateurbetrieb T. DIECKMANN
Am Graben 10, 78359 Orsingen-Nenz.
Tel. 07771 875891 Fax 07771 875892
E-Mail: info@stuck-dieckmann.de
www.stuck-dieckmann.de

Bei uns „bröckelt” nichts ab –
auf uns können Sie sich verlassen!

Die DLRG weiht ihre neue Wasserrettungswache in Bodman am
Sonntag, 12. Mai, ein. swb-Bild: Weiß 

Salzgrotte-Radolfzell.de
Seestraße 53 · 78315 Radolfzell
Tel. +49 (0) 77 32 – 82 35 77 2

Happy Hour
Mittwoch und Freitag, 11–15 Uhr
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